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Liebe Krumbacher,

der Sommer ist da und bringt eine ganze Menge Bewe-
gung mit. Unser Terminkalender ist diesmal ziemlich um-
fangreich. Neben den wöchentlichen Live Am Marktplatz-
Konzerten sind auch viele weitere Höhepunkte dabei - von 
internationalem Workcamp über eine Spielstraße bis hin 
zum Bildhauer-Symposium. In Krumbach wird es im Som-
mer also sicher nicht langweilig.

Und wenn ihr schon soviel raus kommt, dann nehmt doch 
eine Kamera mit und macht mit bei unserem Fotowettbe-
werb. Bis dahin könnt ihr ja auf dem Balkon mit eine kal-
ten Getränk in der neuen Bürgerseiten schmökern.

Viel Spaß dabei wünschen:
Birgit Baumann 	 Marc Hettich
Herausgeberin	 Chefredakteur

Christian  
Linke
ist nicht nur für die 
Bürgerseiten, sondern 
auch in der Flücht-
lingshilfe aktiv.

MITARBEITER 
DIESER 

AUSGABE

Daniela  
Schäffler
steuert viele 
Ideen zum Heft bei. 
Ansprechpartnerin für 
den Terminkalender.

Werner  
Nieke
Der Blogger, Jour-
nalist und Musiker 
steuert Texte und 
Fotos bei.

VON 
BÜRGERN. 
FÜR  
BÜRGER. 

WIR  
SUCHEN DICH:
AUTOREN
WILLKOMMEN.
Krumbach liegt Dir am Herzen und 
Du schreibst gerne? Dann sei bei 
unseren Redaktionskonferenzen 
dabei. Die nächsten Termine, je-
weils um 18.30 Uhr im Bürgerhaus: 

06.06.18 // 04.07.18 // 01.08.18
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?
MITMACHEN IST GANZ EINFACH:
1.	 Mach ein tolles Foto (geht auch mit dem Smartphone).
2.	 Schick es uns bis zum 28.07.18 in möglichst guter  
	 Auflösung: b.baumann@pro-arbeit.info
3.	 Wir laden alle bis zum Stichtag eingegangenen Fotos  
	 auf der Facebookseite des Quartiersmanagements hoch. 
4.	 Die 3 Bilder mit den meisten Likes 
	 am 04.08.18 gewinnen.
5.	 Das erstplatzierte Bild wird das Cover  
	 für eine kommende Ausgabe der bürger:seiten.

Wichtig: Sofern sich Menschen auf eurem Bild befinden, 
benötigen wir eine schriftliche Einverständniserklärung zur 
Veröffentlichung in den bürger:seiten sowie anderen Medien.

PREISE:
1. Platz: 1x Fotobuch A4
2. Platz: 1x Kalender A3
3. Platz: 1x Poster A2

p r ä s e n t i e r t  v o n 
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Krumbach knipst

GEWINNE EIN 
FOTOBUCH!

• Rathaus		 • Heimatmuseum	 • Gasthof Diem
• Bürgerhaus	 • Jugendzentrum	 • Weltladen
• Stadtsparkasse	 • Bücher Thurn	 • Cinepark Kino
• ABC Büchershop	 • Stadtbibliothek	 • Kachelofen
• Optik Ganz	 • Ärztehäuser	 • MP Eventmarketing
...sowie in vielen Restaurants & Kneipen.

bürger:seiten gibt es kostenlos:



Das Internet gehört zum Alltag – 
mal schnell das Wetter der nächsten 
Tage checken, das billigste Hotel 
und den günstigsten Flug für den 
nächsten Urlaub klarmachen, und - 
ach ja – den Termin für die Abgabe 
der nächsten Steuererklärung re-
cherchieren. Nicht nur für die jünge-
re Generation ist das Internet zum 
Alltag geworden. Der Begriff „Goog-
len“ ist in die deutsche Sprache in-
tegriert wie das Tempo-Taschentuch. 
Selbst mobil sind wir immer online 
und erreichbar – dank WhatsApp, 
Facebook und Co. Wenn das Inter-
net einmal ausfällt, ist dies fast 
schon wie ein Stromausfall – man 
fühlt sich abgeschnitten von der 
Welt.

Laut dem statistischen Bundesamt 
suchten im Jahr 2017 90% der In-
ternetnutzer Informationen über 
Waren und Dienstleistungen. Der 
Anteil des Online-Shoppings am 
Internetverkehr ist damit sehr hoch. 
Grund genug, sich einmal die Mei-
nungen der Bürger in der Region 
zum Thema Online-Shopping anzu-
hören. Das Quartiersmanagement 
startete dazu im April eine qualita-
tive Umfrage in der Innenstadt, bei 
der Passanten nach ihren Einkaufs-
gewohnheiten befragt wurden. The-
matisch umfassten die Fragen die 
Unterschiede zwischen dem Online-
Einkauf und dem Einkauf vor Ort.

 

Die Ergebnisse zeigen ein klares 
Bild: Lebensmittel werden weiterhin 
vor Ort gekauft; was mit der Häu-
figkeit und der Verderblichkeit der 
Ware zu begründen ist. Schmuck 
wird ebenfalls hauptsächlich direkt 
vor Ort bezogen; eine kompetente 
und umfassende Beratung sowie 
das Anschauungsobjekt sind hier 
die ausschlaggebenden Faktoren. 
Kosmetik trifft wie Kleidung auf 
die Frage des Geschmacks und wird 
ebenfalls lieber vor Ort begutach-
tet. Bücher liegen im Mittelfeld, 
was einerseits auf eine gute lokale 
Struktur des Buchhandels und der 
Preisbindung zurückzuführen ist. 
Andererseits gibt es bekannte Buch-
händler im Internet, die schon am 
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ONLINE-SHOPPING  
- BEDROHUNG ODER CHANCE? 
C H R I S T I A N  L I N K E  A N A L Y S I E R T  E I N E  I N N E N S T A D T U M F R A G E



nächsten Tag das gewünschte Pro-
dukt liefern. Elektronik und Spiel-
waren sind online mehr gefragt, 
sicher aus Gründen der lokalen 
Verfügbarkeit. Damit machen sich 
der Wegfall zweier Elektronikmärk-
te und des überregional bekannten 
Spielwarenkaufhauses stark be-
merkbar. 

Die Wertfaktoren unterschieden 
sich überraschenderweise nur 
geringfügig; Spitzenreiter ist der 
Produkttest. Meist online bezogen, 
bieten entsprechende Links zum 
Preisvergleich auch noch die Mög-
lichkeit, das Produkt direkt bei 
einem Online-Händler zu bestellen. 
Dahinter sehr dicht gefolgt die Um-
tauschmöglichkeit: Das ist im Einzel-
handel genauso unproblematisch 
wie im Internet. Eine breite Auswahl 
ist ebenfalls sehr vielen Menschen 
wichtig. Hier ist das Internet unüber-
troffen. Genau andersrum ist es bei 
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der Sicherheit: Ein unschlagbarer 
Vorteil des Einzelhandels, da dort 
auch noch mit Bargeld bezahlt wer-
den kann. Service fällt in dieselbe 
Domäne des lokalen Geschäfts; hier 
holt der Internethandel jedoch auf. 
Kompetente Beratung ist bereits auf 
den hinteren Plätzen. Der Preisver-
gleich folgt sogar noch einen Platz 
dahinter. Online ist dies natürlich 
viel einfacher möglich. Schnelligkeit 
ist den Teilnehmern weniger wichtig 
und wird bei Verfügbarkeit des Pro-
dukts vom Einzelhandel dominiert. 
Sehr überraschend ist der vorletzte 
Platz: Der Preis; gilt dies doch als 
wichtigstes Argument des Internet-
handels. Das Schlusslicht bildet das 
Einkaufserlebnis selber; darüber 
gibt es viele gespaltene Meinungen. 
Während manche das Shopping-
Erlebnis zelebrieren, ist Einkaufen 
für manch anderen ein Graus.
Die letzte Frage behandelt die ganz 

persönlichen Wünsche an den Ein-
zelhandel in Krumbach. Die meis-
ten wünschen sich mehr verschie-
dene Geschäfte und mehr Auswahl; 
insbesondere zu den Bereichen 
Kleidung, Elektronik und Spielwa-
ren. Das steht im engen Bezug zu 
der zweiten Frage, was natürlich zu 
erwarten war.

Insgesamt scheint der Einzelhandel 
in Krumbach nicht so schlecht dazu-
stehen; es bleibt abzuwarten, wie 
sich die Situation in den nächsten 
Jahren entwickeln wird. Auch die 
Stadt hat dies bereits erkannt und 
arbeitet mit einem Planungsbüro 
an der Verbesserung der Situation, 
insbesondere der zahlreichen Leer-
stände. Bleibt zu hoffen, dass diese 
Maßnahmen bald Wirkung zeigen 
und Krumbach auch weiterhin als 
gute Einkaufsmöglichkeit wahrge-
nommen wird.

„BESSERE          
PARKMÖGLICHKEITEN“

„INTERESSANTE 
CAFES“

„EINE BELEBTE    
  INNENSTADT“

„EINEN  
  INDOOR-   
  SPIEPLATZ“

„MEHR BOUTIQUEN“
„KEINE STRAFZETTEL   
  FÜR KURZES PARKEN“

„WIEDER EIN PORZELLAN-,  
  HAUSHALTSWAREN- UND  
  GESCHENKARTIKELGE-
  SCHÄFT (HOFMEISTER)“

Was würden Sie sich vom Einzel-
handel in Krumbach wünschen? 
Eine Auswahl der interessantesten 
Antworten aus der (qualitativen) 
Befragung.



Die deutsche Übersetzung der EP 
(extended player) lautet in etwa 
“sich die Finger wund schuften”. 
Und obwohl man die musikalischen 
Ambitionen hören kann, sieht 
die Band aus Studierenden und 
Absolventen der Berufsfachschule 
für Musik in Krumbach ihre Musik 
als Gegenpol zum allgegenwärtig 
hochgetakteten Turbo-Alltag.

Auf Eurer aktuellen EP hören wir 
ausschließlich Eigenkompositionen. 
Wie kam es dazu?
Lukas: Nachdem wir uns im Herbst 
2016 formiert hatten, starteten wir 
unser Repertoire mit Coversongs, 
die wir für das Schul-Ensemble 
einstudiert hatten. Stilistisch domi-
nierten Jazz und Soul mit rockigen 
Anleihen.
Patricia: Lukas hatter aber auch 

eigene Songs komponiert, die uns 
gefielen. Die nahmen wir ins Reper-
toire auf.
Lukas: Inzwischen wächst die An-
zahl selbstkomponierter Titel und 
ersetzt nach und nach die gecover-
ten Songs.

Wo ordnet ihr Eure Musik stilistisch 
ein?
Tobias: Anfangs war unser Pro-
gramm von sehr unterschiedlichen 
Musikstilen geprägt, unsere musi-
kalische Hintergründe reichen von 
Heavy Metal bis Hip Hop. Unseren 
aktuellen Stil beschreiben wir als 
atmosphärischen Rock mit Electro-
nic Music-Elementen.

Gibt es einen kreativen Kopf der 
Band?
Alex: Lukas’ Songs sind meistens 

schon weit ausgearbeitet. Inzwi-
schen geschieht das Songwriting 
auch gemeinschaftlich. Ausgehend 
von einem Songgerüst bestehend 
aus Strophe und Refrain, entwi-
ckeln wir die spezifischen Parts für 
das jeweilige Instrument gemein-
sam.
Lukas: Beim Komponieren höre ich 
häufig Fragmente einer Melodie, 
finde die passenden Harmonien 
dazu. Manchmal fällt mir auch 
gleich der Text dazu ein. Zusammen 
entwickeln wir das weiter.

Ihr habt die EP im Studio von Mar-
kus Birkle aufgenommen, Dozent 
für Jazz-, Rock-, Pop-Gitarre an der 
BFSM und langjähriger Gitarrist der 
“Fantastischen Vier”. Wie lief die 
Produktion?
Jonas: Das Studio von Markus 
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HOT IN THE BOX STARTEN MIT „FINGERS  
TO THE BONE“ IN DEN MUSIKSOMMER
W E R N E R  N I E K E  I M  G E S P R Ä C H  M I T  D E R  K R U M B A C H E R  B A N D
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Birkle ist wie ein großes Musiker-
Wohnzimmer, das bis an die Decke 
mit wertvollen Instrumenten und 
elektronischen Gerätschaften ge-
füllt ist. Weil unsere Songs schon 
ausgearbeitet waren und Markus 
viel Erfahrung als Produzent hat, 
konnten wir die EP in fünf Tagen 
aufnehmen.
Tobias: Wir waren alle in einem Auf-
nahmeraum. Markus Birkle hatte 
uns so “verkabelt”, das die Sounds 
der Instrumente getrennt ins Misch-
pult gelangten, wir aber dennoch 
gleichzeitig und zusammen spielen 
konnten.
Patricia: Die Jungs spielten zuerst 
die Songs ein. Anschließend sang 
ich nacheinander die Hauptstimme 
und background vocals darüber, bei 
denen mich Lukas unterstützte.

Könnt ihr von Eurer Musik leben?
Lukas: Im Moment bewegen sich 
die Gagen bestenfalls in einem kos-
tendeckenden Bereich. 
Jonas: Wir haben beispielsweise die 
EP aus der Bandkasse finanziert, 
die wir aus den Gagen von Live-
Auftritten speisen. Den Lebensun-
terhalt verdienen wir mit Nebenjobs 
und Unterrichten.

7

Unser Ziel ist natürlich, möglichst 
viel live zu spielen und mit wach-
sendem Publikum höhere Gagen zu 
erhalten.

Wie sehen Eure Zukunfspläne aus?
Lukas: Auftritte auf Festivals ste-
hen da weit oben. Diesen Sommer 
sind wir unter anderem für “Live 
am Marktplatz” und beim “Dinkel 
2018” mit ca. 13.000 Besuchern an 
vier Tagen gebucht. Damit steigen 
die Chancen noch mehr Menschen 
für unsere Musik zu begeistern.
Tobias: Letztes Jahr sind wir in ganz 
Bayern und Österreich vorwiegend 
in Clubs aufgetreten und haben uns 
eine Fangemeinde erspielt. Über 
unsere Internetseite und die Face-
book-Präsenz erreichen wir noch 
mehr Interessierte, die uns dann 
auch live sehen wollen. Die Social 
Media-Inhalte kommen von uns, die 
Homepage betreut Lukas.
Alex: Ein weiteres Ziel ist, als ope-
ning band unserer Vorbilder wie 
z.B. Jack White oder Muse zu spie-
len….
Lukas: ….oder sogar irgendwann 
selbst der Hauptact des Abends zu 
sein.

Wo kann man Eure Musik kaufen?
Jonas: Auf unserer Homepage mit 
Online-Shop. Aber man kann uns 
auch auf iTunes, Amazon usw. fin-
den. Und natürlich verkaufen wir 
die EP bei unseren Live-Auftritten 
auch direkt. Die Erlöse gehen wie-
der in die Bandkasse.

HOT IN THE BOX IM NETZ
DOWNLOAD:

HTTP://HOTINTHEBOX.DE
ITUNES, AMAZON

FACEBOOK:
WWW.FACEBOOK.COM/HOTINTHEBOX

LABEL:
WWW.MAMMUTH-MUSIC.DE

PATRICIA

JONAS

LUKAS

TOBIAS

ALEX
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Endlich hat die Kraft der Sonne auch 
die hartnäckigsten Schneereste aus 
schattigen Unterholzlagen vertrieben, 
die letzten bunt bemalten Ostereier 
und Schokoladenhasen sind lange ver-
speist und die Temperaturen klettern 
tagsüber mühelos in höhere zweistel-
lige Bereiche. Ideale Voraussetzungen 
um mit der ganzen Familie zu einer 
Radtour in die umliegende Natur auf-
zubrechen.

Krumbad, Eichenlehrpfad 
und Lexenrieder Kapelle

Wir starten in Hürben und biegen in 
den Weiherweg ein, dessen Asphaltie-
rung bald hinter der Pumpstation II 
endet. Hier biegen wir rechts auf den 
Feldweg entlang des Friedhofs der 
Jüdischen Gemeinde ab. Beim Wander-
weg ins Krumbad biegen wir links ein 
und folgen diesem vorbei an Neu- und 
Altbau im Krumbad bis zur Fußgänger-
überführung an der B300. Ein kleiner 

hinaus oberhalb der ehemaligen “Jose-
phslust”. Bei der Asphaltierung biegen 
wir links ab und folgen dem Waldweg 
durch dichtes Nadelholz bis zur Be-
schilderung “Kreuzweg”, wo wir links 
abbiegen.
Nach kurzem oder längerem Stopp 
an der Andachtsstätte geht es weiter 
in östlicher Richtung und entlang 
des Waldrands. Am höchsten Punkt 
biegen wir rechts ab und treffen auf 
die Ortsverbindungsstraße GZ 7 nach 
Mindelzell, der wir nach links für 200 
m folgen um dann rechts in den Wald-
weg “R10” einzubiegen, der uns nach 
Gaismarkt führt. An der Kapelle sowie 
auch der nächsten Gabelung halten wir 
uns jeweils links und folgen - vorbei an 
der Wildfütterungsstation - dem Wirt-
schaftsweg bis Winzer. Von dort geht 
es auf einer Ortsverbindungsstraße 
talwärts nach Aletshausen.

Einkehr oder Kneippen?

Im Gasthaus Hirsch in Aletshausen 
lässt es sich in sauberem, aber auch 
“griabigen” Ambiente zu familien-
freundlichen Preisen trefflich vor der 
letzten Etappe einkehren. Wer noch 
mehr für die Gesundheit tun will hat 
beim Kneipp-Becken neben der Kirche 
Gelegenheit dazu.
Über eine Nebenstraße gelangen wir 

Abstecher nach links Richtung Atten-
hausen bringt uns zum Eichenlehrpfad, 
an dem wir eine Rast einlegen, unsere 
Geschicklichkeit testen und Interessan-
tes über das Ökosystem Wald erfahren 
können. Auf der Linie geht es zurück 
über die Bundesstraße 300 und wei-
ter bis zur beschilderten Abzweigung 
“Lexenrieder Kapelle”, in die wir ein-
biegen.

Ein Holz-Krokodil  
und der Waldgeist

Nach der Lexenrieder Kapelle setzen 
wir die Tour halb links in westlicher 
Richtung fort und gelangen nach ei-
ner kleinen Steigung an eine weitere 
Kreuzung, gut erkennbar an Expona-
ten der Holzkünstlerin Elisabeth Merk 
aus Niederraunau. Wir biegen links 
ein und erfreuen uns an den kunst- 
und liebevoll erstellten Figuren. Nach 
“Kasimir”, dem Waldkrokodil, geht es 
weiter bis an und über den Waldrand 

RADTOUR IN DEN SOMMER
E I N E  F A M I L I E N T A U G L I C H E  T O U R  V O N  W E R N E R  N I E K E
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Wer sich den Wikipedia-Artikel zu 
Krumbach durchliest, findet dort zahl-
reiche interessante Informationen. 
Ein Beispiel: Die Bevölkerungsanzahl 
wächst stetig. Etwas jedoch sticht bei 
den Zahlen von 2015 heraus: Die An-
zahl der 12.891 Einwohner verteilt sich 
auf 6.481 Männer und 6.602 Frauen. 
Für ländlich geprägte Regionen ist es 
eher typisch, dass sich mehr Männer 
als Frauen niederlassen. Vergleicht 
man das Geschlechterverhältnis bei  
der Geburt von 1,05 männlich zu 1,0 
weiblich (d.h. auf 100 Frauen kommen 
105 Männer), scheint die Region Krum-

Die Gegenseite bilden die Industrie-
unternehmen: Bei Lingl beispielsweise 
sind 332 männliche und 52 weibliche 
Mitarbeiter beschäftigt. Jedoch sind 
beim DRW Ursberg insgesamt wesent-
lich mehr Mitarbeiter angestellt. Auch 
wenn das diese Vermutung nicht end-
gültig beweist, scheinen die sozialen 
Einrichtungen doch einen erheblichen 
Einfluss auf diese besondere Geschlech-
ter-Verteilung zu haben.

bach eine besondere Anziehungskraft 
für weibliche Mitbürger zu besitzen.
Eine erste Überlegung lässt den Ver-
dacht aufkommen, dass dies an den 
zahlreichen sozialen Einrichtungen in 
der Umgebung liegen könnte. Es ist 
allgemein bekannt, dass diese Berufe 
überwiegend von Frauen ausgeübt 
werden. Eine kurze Recherche bestä-
tigt diesen Verdacht: Beim Dominikus-
Ringeisen-Werk in Ursberg sind 3.862 
Mitarbeiter beschäftigt, davon aber 
nur 756 männlich (Stand 01.01.2017). 
Beim Pflegedienst Snehotta sind von 
115 Beschäftigten nur 22 männlich.

VERDREHTE GESCHLECHTERWELT?
E I N  B E I T R A G  V O N  C H R I S T I A N  L I N K E

KR   NDWISSEN...SCHON 
GEWUSST?

einen durchaus pulstreibenden Anstieg 
überwindend nach Waltenhausen. 285 
Höhenmeter waren es schon, weitere 
80m bergauf kommen hinzu. Wer 
sich dafür an klaren Tagen mit einem 
Blick auf die in der Ferne erkennbare 
Alpenkette belohnen möchte, biegt in 
Waltenhausen nicht auf den Radweg 
nach Hohenraunau und in die Talstra-
ße in Krumbach ab, sondern setzt die 
Fahrt in Richtung Hairenbuch über ei-
nen sanften Anstieg und eine rasante 
Talfahrt fort. Ab Hairenbuch gibt es 
wieder einen Radweg. Wer noch immer 
nicht genug hat, nimmt in Ebershausen 
statt des Radwegs nach Krumbach die 
Straße nach Seifertshofen, vielleicht 

sogar mit einem Abstecher zum ‘Ober-
rieder Weiher. Über den Radweg nach 
Breitenthal und Nattenhausen geht es 
nochmal vorbei am Rotwildgehege nach 
Krumbach. Gute 30 km und über 400 
Höhenmeter zeigen dann die diversen 
Fitneß-Gerätschaften an.

Lässig sporteln

Ob leistungsorientierter Freizeitsport-
ler oder lässiger “Genußradler”: Die 
Wälder und Wege rund um Krumbach 
bieten zu fast jeder Jahreszeit eine 
Fülle an Routen mit interessanten Ver-
weilstätten.

KRUMBACH

NIEDER-
RAUNAU

ALETS-
HAUSEN

WALTEN-
HAUSEN

EDEN-
HAUSEN

HOHEN-
RAUNAU

WINZER

%
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Beim Infoabend diesen März im 
Bürgerhaus waren es noch vage 
Planungen vom Urban Gardening, 
einem Konzept das vor allem aus 
Großstädten bekannt ist. Ob das 
auch in Krumbach funktioniert? Die 
Besucher der Planungsrunde waren 
sich darin einig und zwei Monate 
später wurden schon die ersten 
Beete bepflanzt. 

Auf der städtischen Grünfläche 
neben der „Pfütze“ an der Dr. 
Steinbrenner Straße können die 
Krumbacher von nun an gemein-
sam gärtnern. Mit großzügiger 
Unterstützung der Gärtnerei Kleber 
und dem fleißigen Aktionsteam 
wurde die Wiese gefräst und kann 
nun bepflanzt werden.
Salate, Mangold und Erdbeeren 
wachsen dort und die Bohnen sind 
auch schon unter der Erde. Beim 
aussäen, gießen und jäten kann 
jeder mitmachen - und beim ernten 
natürlich auch. Die Gemüsewiese ist 

DA WACHS MA ZAM 
B I R G I T  B A U M A N N  Ü B E R  D I E  G E M Ü S E W I E S E 

für alle da, den passionierten Gärt-
ner, den absoluten Neuling und alle 
dazwischen.  
Die Gärtner aus der Nachbarschaft 
haben sich von der Idee eines Ge-
meinschaftsgartens begeistert und 
äußerst hilfsbereit gezeigt. Ganz 
nach dem Motto „da wachs ma 
zam“.

Am 30.06 findet auf der Gemü-
sewiese ab 10.00 Uhr ein Tag der 
Offenen Tür statt. Interessierte müs-
sen aber nicht bis zu diesem Termin 
warten. Wann dort gearbeitet wird 
erfahrt ihr unter 
www.facebook.com/ 
GemuesewieseKrumbach 
beim Quartiersmanagement oder 
ihr schaut einfach vorbei. Die Gieß-
kannen stehen immer bereit.

	 GEMÜSEWIESE 
	 AKTIONSTAG
	 30.06 ab 10.00 Uhr



„Das war ein ehrlicher Mann“, 
erinnert sich Rupert Strobl an ei-
nen seiner ersten Fälle. „Und eine 
nette Familie“, fügt er hinzu. Dem 
türkisch-stämmigen Mitbürger hat 
der Pensionär bei seiner Bewer-
bung mit Lebenslauf geholfen. „Die 
Bewerbung war dann auch erfolg-
reich“, freut er sich. Dabei blieb es 
nicht: ebenfalls erfolgreich endete 
ein Antrag auf Einbürgerung für 
den Einwanderer und seine beiden 
Söhne. „Der Mann sprach schon gut 
deutsch. Aber Behördenformulare 
ausfüllen ist natürlich nochmal eine 
ganz andere Herausforderung.“

Strobl weiß, wovon er spricht. 
Vierzig Jahre lang arbeitete er als 
Beamter beim heutigen Amt für 

Ländliche Entwicklung. Seit 2005 
ist er in Pension. Das bedeutet für 
ihn aber keinesfalls, untätig zu 
sein. „Wer rastet, der rostet“, sagt 
er lächelnd. Darum ist der ausgebil-
dete Ingenieur für Vermessung seit 
2013 vorwiegend für die Hilfe bei 
Anträgen an Behörden in der Nach-
barschaftshilfe aktiv.

Antrag abgelehnt

Aus seinem Berufsleben weiß er, 
wie verschiedene Behörden funk-
tionieren. „Die Flurbereinigung 
sieht sich eher als Dienstleister.“ 
Beim Landratsamt habe er eher die 
Erfahrung gemacht, dass Anträge 
abgelehnt werden, sobald eine Klei-
nigkeit fehle.

Er erinnert sich beispielsweise an 
einen Antrag auf Grundsicherung. 
„Das Landratsamt hat einen Be-
scheid gefordert. Aber  von der Ren-
tenversicherung Augsburg gibt es 
keinen eigenen Bescheid, wenn sich 
nur der Beitrag für die Pflegeversi-
cherung erhöht. Das Landratsamt 
entgegnete darauf, die können 
aber eine Bescheinigung ausstel-
len“, erläutert er. „Das betraf einen 
kranken alten Mann. Der war da 
natürlich völlig überfordert“, zeigt 
sich Strobl verständnisvoll.

Etwa 12 bis 15 Menschen hat Strobl 
im Rahmen der Nachbarschaftshilfe 
geholfen. „Manche Hilfesuchende 
kommen bis heute zu mir“. 

EHRENAMT
I N  K R U M B A C H
 #4: NACHBAR- 
SCHAFTSHILFE
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DAS BÜRO IN DER PLASTIKTASCHE  
M A R C  H E T T I C H  I M  G E S P R Ä C H  M I T  R U P E R T  S T R O B L  U N D  L I S A  P L E T Z E R 

Von links: Edith Micheler, Inge Schmidt (Freiwilligenzen-
trum STELLWERK), Lisa Pletzer (Koordinatorin Nachbar-
schaftshilfe Krumbach), Rupert Strobl, Manfred Walbiner



Sein erster Fall war ein Iraker.  „Der 
hat immer sein ‚Büro‘ in einer Plas-
tiktasche rumgetragen und ging da-
von aus, dass er von den Behörden 
hintergangen wird“, erzählt der 
Pensionär schmunzelnd. Anhand 
von Kontoauszügen konnte er dem 
Mann unter den kritischen Augen 
von dessen Ehefrau nachweisen, 
dass alles seine Ordnung habe.

Freude am Helfen

Warum hat er nach diesem etwas 
unglücklichen Start trotzdem bei 
der Nachbarschaftshilfe weiterge-
macht? 

„Wir Helfer werden mit Kaffee und 
Kuchen gut belohnt“, gibt Herr Stro-
bl verschmitzt zu Protokoll, und lobt 
Bürgermeister Fischer dafür, dass er 
die ehrenamtlichen Helfer einmal 
im Jahr einlädt. Auch das Fest zum 
10jährigen Stellwerk-Jubiläum hat 
er in positiver Erinnerung behalten.

Das wichtigste ist aber: Alle ande-
ren Begegnungen waren positiv. 
Die Bedürftigen zeigen sich stets 
dankbar. „Wenn man jemandem 
helfen kann, erlebt man selber 
Freude“, fasst der Nachbarschafts-
helfer zusammen.

Was kann man tun, wenn man 
helfen möchte, aber kein erfahre-
ner Beamter ist? Herr Strobl führt 

Die Nachbarschaftshilfe ist auch ein  
Thema im Bürgerhaus-Animationsfilm.  
Ihr findet das vollständige Video unter  
http://buergerhaus.krumbach.de

FREIWILLIGE VOR
Hier ein kleiner Überblick über 
mögliche Aufgaben bei der 
Nachbarschaftshilfe.

•	Besuchsdienst
•	Begleitdienst
	 z.B. zum Arzt, beim Spazier-
	 gang oder Kirchenbesuch
•	Hilfe bei Anträgen und
	 Formularen
•	Mithilfe beim Schreiben  
	 von Briefen
•	Hilfe bei Behördengängen
• Einkaufshilfe
•	kurzfristige Betreuung 
	 von Kindern
•	Basteln, Lesen oder Spielen 	
	 mit Kindern oder Senioren

...und noch vieles mehr.



ein Beispiel an: „Ein Kollege ging 
ins Altenheim, um mit den Leuten 
Spiele zu spielen und um ihnen Ge-
sellschaft zu leisten“.

Verstärkung willkommen

23 freiwillige Helfer sind derzeit bei 
der Nachbarschaftshilfe registriert. 
Wer Hilfe benötigt, wendet sich an 
Lisa Pletzer im Krumbacher Bürger-
haus. Sie prüft dann anhand Ihrer 
Liste, welcher Helfer aufgrund sei-
ner Fähigkeiten am besten geeignet 
ist. Dabei gilt es zu beachten, dass 
keine gewerblichen Aufgaben über-

nommen werden dürfen. Die Nach-
barschaftshilfe kann und darf also  
beispielsweise keinen Pflegedienst 
ersetzen. Möglich sind dagegen 
Einkaufshilfen oder Besuchsdiens-
te. „Es ist gut, dass das alles seine 
Ordnung hat“, freut sich Rupert 
Strobl.

„Verstärkung ist natürlich immer 
willkommen“, verkündet die 
städtische Mitarbeiterin. „Auf der 
Homepage des Bürgerhauses und 
im Rathaus gibt es aktuelle Hilfe-
gesuche.“

KONTAKT

Lisa Pletzer

Bürgerhaus Krumbach
Zimmer-Nr. 001
Telefon: 08282 995380-12

E-Mail: nachbarschaftshilfe@
stadt.krumbach.de

Projektbetreuung:
Freiwilligenzentrum STELLWERK

Im Rahmen eines gemeinnützigen 
Workcamps werden 10 bis 15 junge 
Erwachsene verschiedenster Nati-
onen in Zusammenarbeit mit dem 
Jugendzentrum einen Grillplatz 
bauen. 

Dies ist der erste Baustein des lang-
fristig und nachhaltig angelegten 
Gesamtprojekts „Jugendbewe-
gungspark Krumbach“. Durch Um-
gestaltung des Areals soll um das 
JuZe und den Grillplatz ein Ort der 
Bewegung und Vielfalt für die Ju-
gend in Krumbach sowie Roll- und 
Radsportbegeisterte entstehen. Die 
Bauphase beginnt am 16. Juli und 
wird mit der alljährlichen Sommer-
sause des JuZes am 27. Juli feierlich 
abgeschlossen.

Wer Lust hat, mit eigenen Händen 
anzupacken, sich an der Planung 

zu beteiligen und Menschen aus der 
Ukraine, Mexiko, Korea und Spanien 
zu treffen kann sich gerne melden: 
 fabianwitopil@gmail.com

Das JuZe bedankt sich herzlich bei 
der Stadt Krumbach für die finanzi-
elle Unterstützung.

 IM JUZE 

 IST WAS LOS

WORKCAMP

& SOMMERSAUSE

VORHER

NACHHER
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VERANSTALTUNGEN  
IN KRUMBACH

P R Ä S E N T I E R T  V O N JUNI 2018
SA 02.06.18  
THE FABULOUS & 
THE JOHN HAP-
PYFLASH BRASS 
SECTION BAND 
LIVE AM MARKT-
PLATZ // 19.30 UHR 
//  0 € 

SO 03.06.18 
MV ELLZEE 
MUNDING // 11 UHR // 
FRÜHSCHOPPEN // 0 €

MI 06.06.18 
BÜRGER:SEITEN 
BÜRGERHAUS //  
18.30 UHR // REDAK-
TIONSKONFERENZ

MI 06.06.18  
SCHNIPSELMANIA 
HEIMATMUSEUM //  
14.30 UHR // SCHULE 
DER PHANTASIE FÜR 
KREATIVE KINDER AB 
5 J. // ANMELDUNG 
ERFORDERLICH // 3 €

SA 09.06.18  
JAMISTRY 
LIVE AM MARKT-
PLATZ // 19.30 UHR 
// 0 €

SA 09.06.18  
MEERESSTILLE 
BERUFSFACHSCHULE 
FÜR MUSIK // 19.30 
UHR // GITARREN-
KONZERT IM RAH-
MEN DES MUSIKALI-
SCHEN FRÜHLINGS 
IM SCHW. BAROCK-
WINKEL // 10 € (8 € 
ERMÄSSIGT)

SO 10.06.18 
RADWEG GOES 
SPIELSTRASSE 
KAMMEL-RADWEG // 
14 - 18 UHR // SPIEL & 
SPASS, EIS, KAFFEE & 
KUCHEN... // 0 €

SO 10.06.18 
EGERLÄNDER 
SCHWABEN 
MUNDING // 11 UHR // 
FRÜHSCHOPPEN // 0 €

SA 16.06.18  
MARY LOU 
LIVE AM MARKTPLATZ 
// 19.30 UHR //  0 €

MO 18.06.18  
CORINNA FISCHER 
(GESANG) & 
STEFANIE FISCHER 
(SAXOPHON)  
BERUFSFACHSCHULE 
FÜR MUSIK // 19.30 
UHR // ABSCHLUSS-
PRÜFUNGSKONZERT 
// 0 € (SPENDEN 
ERWÜNSCHT; ANMEL- 
DUNG ÜBER SEKRE-
TARIAT RATSAM)

AB MO 18.06.18  
BILDHAUERSYMPO-
SIUM BEGLEITAUS-
STELLUNG 
HEIMATMUSEUM // 
BIS 24.06.18 TGL. 11-
18 UHR //  2,50 € // 
1,50 € (ERMÄSSIGT)

SA 23.06.18  
ÜBERSEE COMBO 
LIVE AM MARKTPLATZ 
// 19.30 UHR //  0 €

SO 24.06.18 
BILDHAUER  
SYMPOSIUM 
STADTPARK //  
11  - 14 UHR //  
VERNISSAGE // 0 € 

SO 24.06.18 
AUSSTELLUNGS-
ERÖFFNUNG 
GALERIE AM WASSER-
SCHLOSS // 15  UHR // 
WERKE VON DIETMAR 
WÖLFFL & ANKE RYBA 
// BIS 29.07. // 0 €

An diesem Tag gibt es entlang 
des Radwegs an der Kammel, 
alles, was das Kinderherz be-
gehrt:  Spiel und Spaß, zum 
Beispiel bei einer kreativen 
Weltreise. Eis darf natürlich auch 
nicht fehlen - und für die El-
tern gibt es Kaffee und Kuchen.  
Achtung: Bei schlechter Witte-
rung entfällt die Veranstaltung.

10.06.18
RADWEG GOES 
SPIELSTRASSE
KAMMEL-RADWEG // 14 - 18 
UHR // SPIEL & SPASS // 0 €

Kinder ab 5 Jahren können sich 
hier kreativ austoben. Wir reißen, 
schneiden und kleben. Mit viel 
Phantasie fügen wir die vielen 
bunten Teile zusammen und las-
sen unsere eigene Schnipselma-
nia entstehen.

Kursleiterin ist Katrin Maier.  
Achtung: Anmeldung über das 
Heimatmuseum erforderlich.

06.06.18
SCHNIPSELMANIA
HEIMATMUSEUM // 14.30 
UHR // SCHULE DER PHANTA-
SIE // FÜR KINDER AB 5 // 3 €

6 Künstler treffen zu einem Bild-
hauer Symposium im Krumba-
cher Stadtpark zusammen. Eine 
Woche lang geht es um ihre 
Bildhauer-Kunst, praktisch und 
theoretisch, in Gesprächen und 
konkreter Arbeit. Das Projekt des 
KULT e.V. wird um eine beglei-
tende Ausstellung im Heimatmu-
seum ergänzt.  Am 24.06. findet 
außerdem von 11-14 Uhr eine 
Vernissage im Stadtpark statt. 

19.-24.06.18
BILDHAUER- 
SYMPOSIUM
STADTPARK // MIT VERNISSA-
GE & BEGLEITAUSSTELLUNG
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SO 24.06.18 
MV BREITENTHAL 
MUNDING // 11 UHR // 
FRÜHSCHOPPEN // 0 €

SO 24.06.18 
SCHMIDDE  
MUSIKANTEN 
MUNDING // 18.30 
UHR // LIVEMUSIK 
// 0 €

DI 26.06.18 
MI 27.06.18 
SKG  
SOMMERKONZERT 
MEHRZWECKHALLE / 
JOCHNERSTR. 30 //  
19 UHR // LIVEMUSIK 
// 0

DO 28.06.18 
MIETCAFE 
BÜRGERHAUS //  
17 - 19 UHR // HILFE 
FÜR WOHNUNGS-
SUCHENDE // 0 €

FR 29.06.18 
100% PURE  
SUMMER PARTY 
WALDFEST  
GAISMARKT //  
20 UHR // MIT DJ 
MICHAEL KORDICK

SA 30.06.18  
GEMÜSEWIESE 
AKTIONSTAG 
DR. STEINBRENNER 
STR. (NÄHE WOHN-
MOBIL-STELLPLATZ) // 
10 UHR // 0 €

SA 30.06.18 
SOMMERNACHTS-
BALL 
WALDFEST GAISMARKT 
// 19.30 UHR // MIT  
MV TAFERTSHOFEN

SA 30.06.18  
MAYDAY 
LIVE AM MARKTPLATZ 
// 19.30 UHR //  0 €

Eine Hilfestellung bei der Suche 
nach Wohnraum will das Mietca-
fé bieten – für bleibeberechtigte 
und anerkannte Asylbewerber 
ebenso wie für alle weiteren 
Wohnungssuchenden. Mit Infos 
und Hilfe zu unterschiedlichen 
Themen, beispielsweise Unter-
stützung beim Ausfüllen von 
Anträgen. Auch ehrenamtliche 
Helfer sind herzlich willkommen.

28.06./26.07.18
MIETCAFE
BÜRGERHAUS // 17 - 19 
UHR // HILFE FÜR WOH-
NUNGSSUCHENDE // 0 €
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Hier haben wir die 
nächsten Termine 
der verschiedenen 
Beratungsstellen im 
Bürgerhaus zusam-
mengefasst. Termine 
nur nach Absprache 
und vorheriger Ter-
minvereinbarung.

SKM AUSWEGE – 
FACHSTELLE ZUR 
VERMEIDUNG VON 
WOHNUNGSLOSIG-
KEIT  
JEDEN MON-
TAG UND JEDEN 
DONNERSTAG IM 
MONAT 
Terminvereinbarung 
und Beratung: 
Frau Jakob  
Tel. 0176 / 42218628  
8-15 Uhr 

SPRECHTAG VDK  
JEDEN MONTAG 
Terminvereinbarung 
und Beratung: 
Frau Kolb  
Tel .08221 / 367433–0  
8-15 Uhr

RENTEN-
SPRECHTAG  
DRV SCHWABEN  
JEDEN ZWEITEN 
UND VIERTEN 
DONNERSTAG IM 
MONAT 
Terminvereinbarung im 
Bürgerhaus 	 
Tel. 08282/995 380-14 
8.30-12.30 Uhr  
13.30-15.30 Uhr

CARITAS SOZIAL-
BERATUNG FÜR 
MENSCHEN IN 
NOTLAGEN  
JEDEN DIENSTAG 
Beratung:  
Herr Höppler und  
Frau Nieke-Siebert 
Terminvereinbarung: 
Tel. 08221 / 3637-0 
8-11 Uhr 

FREIWILLIGENZEN-
TRUM STELLWERK 
JEDEN ERSTEN 
UND DRITTEN 
DIENSTAG IM 
MONAT 
Terminvereinbarung 
und Beratung; 
Frau Schmidt  
Tel. 08221 / 930 1010 
15-17 Uhr 

REGENS-WAGNER 
BERATUNGSSTELLE 
FÜR SCHWERHÖ-
RIGE 
JEDEN DRITTEN 
DONNERSTAG IM 
MONAT 
Beratung und Termin-
vereinbarung:  
Herr Huith  
Tel. 0821 / 504 76 127 
15-17 Uhr

LANDRATSAMT GZ 
BERATUNGSSTELLE 
FÜR ALLEINERZIE-
HENDE  
JEDEN ZWEITEN 
DIENSTAG IM 
MONAT 
Terminvereinbarung 
und Beratung:  
Frau Führer  
Tel. 08221 / 95 210	
14 - 16 Uhr

SPRECHTAG IFD IN-
TEGRATIONSFACH-
DIENST SCHWABEN  
JEDEN MITTWOCH 
Terminvereinbarung 
und Beratung: 
Frau Gunkel-Wittekindt  
Tel. 0151 / 12291406 
8-17 Uhr  

BERATUNG 
UND HILFE 
IM BÜR-
GERHAUS

Juniorband und Chöre: Musik wird 
am Krumbacher Simpert-Kraemer-
Gymnasium groß geschrieben. Beim 
traditionellen Sommerkonzert zei-
gen die Schüler, was sie drauf haben.  
Wer sehen und hören möchte, was 
die Musiker von morgen in Krum-
bach gelernt haben, hat an zwei 
Terminen in der Turnhalle des SKG 
in der Jochnerstraße 30 Gelegenheit 
dazu.

26./27.06.18
SKG SOMMER-
KONZERT
MEHRZWECKHALLE // 19 
UHR // LIVEMUSIK // 0 €
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18.06.18 
VOICE MEETS SAX
Corinna Fischer (Gesang) und 
Stefanie Fischer (Saxophon)  
präsentieren ein vielseitiges 
Programm von Klassik über Mo-
dern bis hin zu einem Rock-Pop-
Medley.

02.07.18 
LUKAS MÖRRATH
Lukas Mörrath zeigt an der E-Gi-
tarre, was er kann. Der Musiker 
ist in Krumbach auch bekannt für 
die Auftritte mit seiner Band Hot 
In The Box (siehe Seite 6).

04.07.18 
AUS MUSIK ENTSTEHEN 
EMOTIONEN...
Anna Hanslbauer (Querflöte) 
und Sebina Welch (Schlagwerk) 
zeigen, wie farbenfroh Musik 
dargestellt werden kann. Im 
Laufe des Abends entsteht ein 
Bild voller farbiger Kontras-
te – Farben hören, Töne sehen! 
 
Der Eintritt ist bei allen drei Ab-
schlussprüfungskonzerten frei. 
Um Spenden wird gebeten.

SOMMER 2018
ABSCHLUSSPRÜ-
FUNGSKONZERTE
BERUFSFACHSCHULE FÜR 
MUSIK // JEWEILS 19.30 
UHR // PLATZRESERVIE-
RUNG ÜBER DAS SEKRETA-
RIAT EMPFOHLEN // 0 €
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SO 01.07.18 
TANZ & STIMMUNG 
WALDFEST  
GAISMARKT //  
18 UHR // MIT  
MV LANGENHASLACH 

MO 02.07.18  
LUKAS MÖRRATH 
(E-GITARRE) 
BERUFSFACHSCHULE 
FÜR MUSIK // 19.30 
UHR // ABSCHLUSS-
PRÜFUNGSKONZERT 
// 0 € 

MI 04.07.18 
BÜRGER:SEITEN 
BÜRGERHAUS //  
18.30 UHR // REDAK-
TIONSKONFERENZ

MI 04.07.18  
ANNA HANSLBAU-
ER & SEBINA WEICH 
BERUFSFACHSCHULE 
FÜR MUSIK // 19.30 
UHR // ABSCHLUSS-
PRÜFUNGSKONZERT 
// 0 € 

MI 04.07.18  
PAUL CLAYTON 
LIVE AM MARKTPLATZ 
// 19.00 UHR //  0 €

DO 05.07.18  
FILMABEND 
BÜRGERHAUS // 19.00 
UHR //  INKLUSIONS-
FILMABEND // 0 €

SA 07.07.18  
MIXTAPE 
LIVE AM MARKTPLATZ 
// 19.30 UHR //  0 €

SO 08.07.18 
HÜRBENER FEST 
MUNDING //  0 €

MI 11.07.18  
DO 12.07.18 
DER REVISOR 

STADTSAAL // 19.00 
UHR // SKG-THEATER-
GRUPPE // 0 €

MI 11.07.18  
GROOVY  
SELECTION 
LIVE AM MARKTPLATZ 
// 19.00 UHR //  0 €

SA 14.07.18  
BARTENDERS BEST 
LIVE AM MARKTPLATZ 
// 19.30 UHR //  0 €

MO 16.07.18  
- FR 27.07.18 
INTERNATIONALES 
WORKCAMP 
JUZE // GEMEINSAM 
GROSSES SCHAFFEN 

MI 18.07.18  
THE PHONICS 
LIVE AM MARKTPLATZ 
// 19.00 UHR //  0 €

DO 19.07.18 
MV KRUMBACH 
MUNDING // 18.30 
UHR // LIVEMUSIK 
// 0 €

FR 20.07.18 
MV BILLENHAUSEN 
MUNDING //  
18.30 UHR //  
LIVEMUSIK // 0 €

FR 20.07.18 
REVIVAL PARTY 
WALDFEST NATTEN-
HAUSEN // 21 UHR 
// MIT DJ SUNSHINE 
// 5 €

FR 20.07.18 - 
SA 21.07.18 
ACKERBEAT 
FESTIVALWIESE  
WALTENHAUSEN //  
WWW.ACKERBEAT.DE

Das Quartiersmanagement und 
die OBA (Offene Behindertenar-
beit Günzburg des Dominikus-
Ringeisen-Werks) präsentieren 
einen inklusiven Filmabend im 
Bürgerhaus. 

Neben einem bei Redaktions-
schluss noch nicht festgelegten 
Hauptfilm wird auch ein Inklu-
sionsprojekt ausführlich vorge-
stellt.

05.07.18
FILMABEND
BÜRGERHAUS // 19.00 UHR // 
INKLUSIONSABEND // 0 €
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SA 21.07.18  
SÜDSTERNE  
HIP HOP JAM 
JUZE// WORKSHOP & 
ABENDEVENT // WEI-
TERE INFOS FOLGEN

SA 21.07.18  
FATCATCOMBO  
/ JAZZSPÄTZLA 
LIVE AM MARKTPLATZ 
// 19.30 UHR //  0 €

SA 21.07.18 
MW MESSHOFEN 
WALDFEST NATTEN-
HAUSEN // 19.30 UHR 
// LIVEMUSIK

SO 22.07.18  
OMA - WER IST 
EIGENTLICH  
DEINE OMA? 
HEIMATMUSEUM 
// 14.30 UHR // 
PRÄSENTATION DES 
GRUNDSCHULPRO-
JEKTES //  0 €

SO 22.07.18 
JUGENDKAPELLE 
TEN 
WALDFEST NATTEN-
HAUSEN // 13.30 UHR 
// LIVEMUSIK 

SO 22.07.18 
MV HOCHWANG-
OXENBRONN 

MUNDING // 18 UHR // 
LIVEMUSIK // 0 €

SO 22.07.18 
MV LANGEN- 
HASLACH 
WALDFEST NATTEN-
HAUSEN // 18.30 UHR 
// LIVEMUSIK

MI 25.07.18  
IN STEREO 
LIVE AM MARKTPLATZ 
// 19.00 UHR //  0 €

DO 26.07.18 
MIETCAFE 
BÜRGERHAUS //  
17 - 19 UHR // HILFE 
FÜR WOHNUNGS-
SUCHENDE // 0

FR 27.07.18  
SOMMERSAUSE 
JUZE //  14 UHR // 
SOMMERFERIEN-
PARTY // ? €

SA 28.07.18  
EASY LIVIN 
LIVE AM MARKTPLATZ 
// 19.30 UHR //  0 €

SO 29.07.18 
SCHMIDDE  
MUSIKANTEN 
MUNDING //  
18.30 UHR //  
LIVEMUSIK // 0 €

In der mittlerweile dritten Run-
de bietet das Ackerbeat wieder 
ein hochkarätiges Programm für 
Freunde alternativer Musik. Mit 
dabei sind diesmal Ouzo Bazoo-
ka aus Tel Aviv und Electric Ray 
aus Linz sowie Bands aus Ham-
burg und Berlin. Dazu gibt es 
natürlich auch etablierte Lokal-
matadoren wie Grandmothers 
Groove, Sun & Moon und Hot 
in the Box. Line-Up und Infos: 
www.ackerbeat.de

20./21.07.18
ACKERBEAT
WALTENHAUSEN // MEHR 
INFOS: WWW.ACKERBEAT.DE

LUVO SUCHT NEUEN PÄCHTER

Die Krumbacher Kult-Kneippe Wiedemanns Keller in der Min-
delheimer Straße hat ihre Pforten vorübergehend geschlos-
sen. Die bisherige Betreiberin Conny Wagner hat Deutschland 
mittlerweile verlassen. Wir wünschen ihr alles Gute für ihre 
Zukunft und hoffen, dass sich ein neuer Betreiber finden wird.  
Unklar ist zunächst, wie es mit den Formaten „Krumbacher Stu-
benmusik“ und „Meet & Eat“ weitergeht.

Hip Hop Freunde aufgepasst: 
Die Südsterne kommen nach 
Krumbach. Es wird tagsüber 
einen Workshop und Abends 
eine Live-Veranstaltung geben.  
 
Bei Redaktionsschluss standen 
das Workshopformat, das Line 
Up des Abends und genaue Zei-
ten noch nicht fest. Weitere Infos 
folgen auf der JuZe-Facebook-
seite.

21.07.18
SÜDSTERNE  
HIP HOP JAM
INFOS FOLGEN IM NETZ
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Die neue Live Am Marktplatz-
Saison hat bereits im Mai be-
gonnen. Wieder hat das Team 
um Herbert Haas, Max Behrends 
und Bodo Gewinner ein tol-
les Programm für euch auf die 
Beine gestellt. Wie gehabt mit 
Live-Musik, Streetfood und bes-
te Stimmung. Die Macher haben 
nochmal kräftig in eine bessere 
Technik investiert. Und auch die-
ses Jahr gibt es im Juli am Mitt-
wochabend einige Unplugged-
Termine.

SOMMER 2018
LIVE AM  
MARKTPLATZ
MARKTPLATZ // JEDEN  
SAMSTAG 19.30 UHR // 0 €

AUGUST 2018
MI 01.08.18 
BÜRGER:SEITEN 
BÜRGERHAUS //  
18.30 UHR // REDAK-
TIONSKONFERENZ 

SA 04.08.18  
STORMY MONDAY 
LIVE AM MARKTPLATZ 
// 19.30 UHR //  0 €

SO 05.08.18 
MV KRUMBACH 
MIT ZENTRALOR-
CHESTER BERLIN 
MUNDING // 11 UHR //  
LIVEMUSIK // 0 €

SA 11.08.18  
OHNE F. 
LIVE AM MARKTPLATZ 
// 19.30 UHR //  0 €

SA 18.08.18  
SHAKIN UP 
LIVE AM MARKTPLATZ 
// 19.30 UHR //  0 €

SA 25.08.18  
ARIZONA  
CROSSROADS

 

LIVE AM MARKTPLATZ 
// 19.30 UHR //  0 €

SO 26.08.18  
BARTHOLOMÄ-
MARKT 
FLOHMARKT (GANZ-
TAGS) & VERKAUFS-
OFFENER SONNTAG 
(13-17 UHR) // ANMEL-
DUNG FLOHMARKT:  
TEL. 08282 / 5001

MI 29.08.18  
KRUSCHT  
VOM DACH 
HEIMATMUSEUM //  
9.30 - 12.00 UHR // 
FERIENPROGRAMM 
FÜR KINDER AB 5. 
KLASSE // ANMEL-
DUNG ERFORDERLICH 
// 5 €

AB DO 30.08.18  
LEBEN MIT  
DENKMÄLERN 
HEIMATMUSEUM //  
FOTOAUSSTELLUNG 
BIS 23.09. // DO.-SO. 
14-17 UHR // 2,50 € // 
1,50 € (ERMÄSSIGT)

 AUCH 2018 WIEDER 
  ÜBERALL IN KRUM- 
   BACH ERHÄLTLICH:
    DER POCKET-GUIDE      
    MIT DEM AUSFÜHR-
     LICHEN LIVE AM 
      MARKTPLATZ-
       PROGRAMM.



Die nächste Ausgabe erscheint Ende August 
2018. Termine bitte bis 02.08.18 an: 
d.schaeffler@online.de

bürger:seiten
D A S  B Ü R G E R H A U S - M A G A Z I N

WER SELBST EINEN TEXT BEISTEUERN MÖCHTE,

IST HERZLICH ZU UNSEREN REDAKTIONSKONFE-

RENZEN EINGELADEN (SIEHE S. 2). DAZU SIND 

KEINE VORKENNTNISSE ERFORDERLICH.

@Schon seit letzter Ausgabe übernimmt Da-
niela Schäffler die Terminsammlung. Wer 
also eine Veranstaltung plant, die wir in 
den bürger:seiten Terminkalender mit auf-
nehmen sollen, wendet sich an Daniela. 
 
Wichtig – bitte achtet auf vollstän-
dige Angaben: Veranstaltungsna-
me, Datum, Uhrzeit, Ort, Eintritts-
preis (auch wenn der Eintritt frei ist). 

WOHIN MIT 
EUREN TERMINEN?

Do it for you 
Daniela Schäffler 
Andreas-Hofer-Str. 4a 
86381 Krumbach 
0176 / 2019 8532 
d.schaeffler@online.de

Was gibt es schöneres, als bei strahlen-
dem Sonnenschein und wolkenlosen 
Himmel bei einem kühlen Getränk im 
freien zu sitzen und sich in guter Gesell-
schaft dem gepflgten Müßiggang hinzu-
geben? Krumbach bietet reichlich Mög-
lichkeiten, in schönen Biergärten den 
Sommer zu genießen.

BIERGARTEN-
SAISON
ERÖFFNET
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Prüfungskonzerte 2018
18.06.  Corinna Fischer (Gesang) und 
 Stefanie Fischer (Saxophon)
02.07.  Lukas Mörrath (E-Gitarre)
04.07.  Anna Hanslbauer (Querflöte) und 
 Sebina Weich (Schlagwerk)

 www.bfsm-krumbach.de

WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN.

Telefon-Hotline
0800 - 8995 000

Online-Shop
transpack-krumbach.de

Verpackungen für Industrie, Handel und Handwerk.

Der Schachtel-Express!

DAS NEUE GESICHT  
IN UNSERER KANZLEI:

SARAH SETTELE

Allgemeines Zivilrecht 
Familien- und Erbrecht 
Ausländerrecht
Verwaltungsrecht

Rechtsanwältin

Rechtsanwalt
Horst Ohnesorge 
Luitpoldstraße 7 
86381 Krumbach 
Tel. 08282/828591 
Fax 08282/828760 K
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Irgendwas 
mit Medien.
Mehr Infos und aktuelle 
Stellenangebote: 

www.online-druck.biz/jobs

Online-Druck GmbH & Co. KG 
86381 Krumbach I www.online-druck.biz

Wir sind mehr 
als eine Bank.

Wir sind die 
Sparkasse.

Die Sparkasse 
Günzburg-Krumbach 
engagiert sich für 
die Menschen und 
die Wirtschaft in der 
Region.

s
spk-gz-kru.de

Wir beraten Sie gerne 
und kompetent.

Geschäftsstelle 
Krumbach
Marktplatz 2
Telefon 08221 92-0

Prüfungskonzerte 2018
18.06.  Corinna Fischer (Gesang) und 
 Stefanie Fischer (Saxophon)
02.07.  Lukas Mörrath (E-Gitarre)
04.07.  Anna Hanslbauer (Querflöte) und 
 Sebina Weich (Schlagwerk)

 www.bfsm-krumbach.de


